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Zwei Höhepunkte für die mJE der Bramstedter TS 
Bad Bramstedt (hh). „Unsere Jungs vom För-
derkader der Bramstedter E-Jugend spielten
am 17. Dezember in der O2 World gegen die E-
Jugend vom HSV als Vor-spiel im Bundesliga-
duell HSV -HSG Wetzlar,“ sagte Regina Matheis,
zur Presse.

„Das Spiel gewannen die Hamburger Jungs mit
28:23 Toren. Dabei sein war für uns wichtig, denn
diese Athmosphäre in der O2 World erleben zu
dürfen war großes Ki-no, auch für die 25 Kinder
und 44 Erwachsenen, die das Kader begleiteten.“
Die bei-den Trainer Vanessa Ueck und Thorsten

Nowacki waren zufrieden, denn die Jungs hätten
super gespielt. „So ein Spiel stärkt das Selbstbe-
wusstsein.“ Diese Einschätzung erwies sich bereits
am 30. Dezember auf dem THW-Turnier in Kiel.

Die Bramstedter Jungs gewannen einen beacht-
lichen Platz 3, sie waren zurecht glücklich und
stolz. 35 Eltern und Großeltern hatten das 35-köp-
fige Förderkader der Bramstdter TS mit ihrer An-
wesenheit unterstützt. Fotos: privat

Boostedter Kultur- und Förderverein Hof Lübbe e.V. präsentiert:

“Wiener Schmäh”  SONNTAG, DEN 26. FEBRUAR 2012 UM 19.00 UHR
Armin Diedrichsen, vielen Radiohörern als
NDR-Moderator klassischer Sendungen be-
stens bekannt, liest Kurzgeschichten aus
„Das letzte Lokal“ des Wiener Dichters, Ka-
barettisten und Satirikers Helmut Qualtin-
ger (1928 – 1986).

Quasi, wie Qualtinger in Wien gern genannt
wurde, war in der Öffentlichkeit und auch im
Privatleben ein unerbittlicher Kritiker des öster-
reichischen Kleinbürgers und Bourgeois. Er
wird als einer der „zartesten, sanftesten, ver-
letzlichsten Menschen ... mit deutlichem Hang
zur Selbstzerstörung“ geschil-
dert. Nach dem Abbruch eines
Medizinstudiums reiste er als
Journalist und Lektor durch Eu-
ropa und arbeitete zeitweise als
Lokalreporter. Später, als Film-
kritiker der „Welt am Abend“,
schrieb er Kabarett-Texte wie
auch Theaterstücke. 1946 grün-
dete Qualtinger das Studio der
Hoch- schulen in Wien, eine
Studentenbühne, die allein von
der Energie des Beleuchters,
Regisseurs und Hauptdarstel-
lers Qualtinger in Gang ge- hal-
ten wurde. Mit seinem Stück
„Jugend von der Schranken“
sorgte er 1948 für einen Thea-
terskandal. In den 50er Jahren
trat er der kabarettistischen Gruppe Bronner,
Merz und Kehlmann bei. Mit Carl Merz zusam-

men verfasste Qualtinger über 100 Kabarett-
nummern, wovon eines der erfolgreichsten
Programme „Brettl vor dem Kopf“ war. Die Le-
sung wird musikalisch begleitet von WAGNERS
SALONENSEMBLE  mit Wiener Musik von
Strauß, Kalman, Karas, Schrammel, Stolz und
vielen anderen. WAGNERS SALONENSEMBLE,
Juliana Soproni – Violine, Martin Karl-Wagner –
Baß und Thomas Goralczyk – Klavier. Eintritt
12,00 Euro, Vorverkauf: Löwen- Apotheke, Zie-
gelei 1, Boostedt, Krokodil- Apotheke,
Hauptstr. 18a, Großenaspe, Vorbestellung: Tel.
04393- 2384 o. Email :service@hof-luebbe.de

Homepage:
www.hof-luebbe.de

Firmencup Schleswig-Holstein geht in die nächste Runde

Die Vorbereitungen für den Firmencup
Schleswig-Holstein laufen schon auf Hoch-
touren: Am 28. April wird dann auf dem
Kieler Nordmarksportfeld wieder gekickt,
gebaggert und gelaufen, was das Zeug hält.

Auf dem Plan stehen auch in diesem Jahr die
Disziplinen Fußball, Volleyball und – ganz neu
– der Fun Run. Bei dem Cross-Hindernislauf gilt
es, im Team oder alleine zweimal eine 2,5 Ki-

lometer lange, abwechslungsreiche Strecke mit
elf kreativen Hindernissen zu bewältigen. Un-
ter www.firmencup-sh.de kann man sich ab so-
fort für die diesjährige Veranstaltung anmelden.
Hier finden sich auch alle weiteren wichtigen
Informationen rund um die Anmeldung und
das Turnier. Neben Sport und Spaß geht es für
zwei Teams im Sommer übrigens auch um die
Verteidigung ihrer Wanderpokale: Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb Kiel durfte 2010 den Pokal
als erfolgreichste Fußball-Mannschaft mit nach
Hause nehmen, die Berufsfeuerwehr Lübeck
stellte das beste Volleyball-Team. Der von
MACH 3 und dem Eventbüro Kiel veranstaltete
Firmencup Schleswig-Holstein verspricht also
nicht nur zum Treffpunkt der regionalen Wirt-
schaft zu werden, sondern wartet auch mit
zahlreichen spannenden Partien auf. Wer selber
nicht sportlich aktiv werden möchte, seine
Mannschaft aber anfeuern will, darf sich auf ein
Rahmenprogramm freuen, bei dem es eine
Menge auszuprobieren gibt. 

Ab sofort für die sportlichste Netzwerkparty des Nordens anmelden

Liebe Leser,
hier hat Ihr Verein die Mög-
lichkeit aktuelle Informa-
tionen, gerne auch mit 
Foto, kostenfrei zu veröf-
fentlichen. Redaktions-
schluß für die Vereinsseite
ist jeweils mittwochs in
den ungeraden Wochen.  
Mit sportlichem Gruß
Janina Glüsing (Leitung: Satz &
Layout)

Senden Sie Ihre Informationen an:
Email: gluesing@markt-echo-nord.de

Der Polizeisportverein bietet immer Dienstags
von 18.15 – 19.15 Uhr in der Wichernschule,
Meisenweg 45 Zumba, den aktuellen latein-
amerikanische Trendsport an. Während beim
klassischen Aerobic die Arme und Beine mög-
lichst steif und gerade angespannt wird, ist die
Latino Version voller weicher, geschmeidiger
und fließender Bewegungen. Salsa, Mambo,
Merenque, Samba, Chacha, Pachangas, Queb-
radita und vieles mehr werden bei heißen la-
teinamerikanischen Rhythmen kombiniert und

variiert. Die Hüften kreisen, die Schultern ge-
hen auf und ab, Beine und Arme schwingen
mit. Dieser Aerobic Stil ist exotisch, erotisch
und temperamentvoll. Es ist nicht nur mitrei-
ßend, sondern ein phantastisches Cardio-Trai-
ning und verstärkt so die positiven Effekte für
Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination,
steigert hervorragend die Leistungsfähigkeit des
Körpers und macht vor allem ganz viel Spaß.
Aerobic und Tanzerfahrung sind nicht notwen-
dig. Einfach vorbeikommen und mitmachen.

ZUMBA – MIT SPAß DIE PFUNDE PURZELN LASSEN

In Rahmen des H2O-Select-Cup konnten wir insgesamt 1750,-
Euro an den Mukoviszidose e.V. überweisen. Unser 3 tägiges
Turnier stand, wie in den vergangenen Jahren, unter dem Mot-
to: Fußball für einen guten Zweck! Den Großteil des Geldes kam
durch die Paten der einzelnen Turniergruppen zusammen. Die
Großenasper Firmen GEG, Zum Griechen, Timms Gasthof, Aqua
Clear, Autobahnraststätte Brokenlande und Ernst Krebs waren
auf Anfrage sofort bereit einen bestimmten Betrag pro Tor zu
zahlen. Die Fußballer zeigten sich während des gesamten Tur-
niers sehr treffsicher und ließen den Betrag so in die Höhe
schnellen. Durch die Spenden der Zuschauer und einen Teil des
Erlös der Tombola wurde der Betrag auf insgesamt 1500,- Euro
aufgerundet. Dazu kam traditionell die Siegprämie der Nordost-
seeauswahl von 200,- Euro für den 2.Platz. Der TuS Hartenholm
ließ sich von der Spendenbereitschaft spontan anstecken und
gab 50,- Euro ihres erspielten Preisgeldes dazu. Klaus Gudat,
Team Manager der Nordostseeauswahl und Unterstützer des
Turniers, war beeindruckt von der Summe, die dem Mukoviszi-

dose e.V. übergeben werden konnte. Er
bedankte sich im Namen des Vereins für
die Spendenbereitschaft der Firmen, Zu-
schauer und Sportler. 
Auch wir möchten uns recht herzlich bei
allen Sponsoren bedanken, die uns
durch ihre Unterstützung bei der Tom-
bola großzügig bedacht haben. 
Weitere Infos finden Sie hier: 
www.fussball.sv-grossenaspe.de 
www.nordostseeauswahl.de 
www.muko.info 

1750,- Euro für den
Mukoviszidose e.V. 


